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Unser tägliches Brot gib uns heute. . .

So betete Jesus im Vaterunser. Zu
Beginn dieses Gebetes preist er die
große Macht des Schöpfers. H immel
und Erde folgen seinem Willen. Mit
der Bitte um das tägliche Brot wen-
det sich Jesus dem menschlichen
Alltag zu. Er selbst hat gern mit an-
deren gegessen und getrunken. In
seinen Reden hatte das Brot nicht
nur eine symbolische Bedeutung,
sondern er sprach davon, dass die
Hungrigen satt werden sollen.

Täglich brauchen wir ausreichend
Essen und Trinken. Unsere elemen-
taren Bedürfnisse müssen gestillt
werden, sonst können wir nicht le-
ben. Zum täglichen Brot gehören
darum außer dem Essen zum Bei-
spiel auch Kleidung und eine Woh-
nung, ein gute medizinische Ver-
sorgung und Schutz vor Unrecht
und Gewalt.

Heute erscheint es uns fast
selbstverständlich, dass unsere Le-
bensgrundlage gesichert ist. Ja , wir
haben uns seit Jahrzehnten an
einen Überfluss gewöhnt, der seine
Schattenseiten hat: In unseren Su-
permärkten wird mehr angeboten,
als wir täglich essen können. Darum
werden täglich große Mengen un-
verdorbener Lebensmittel fortge-
worfen. Die Preise, d ie wir im
Geschäft für unsere Grundnah-
rungsmittel zahlen, sind niedrig .
Die Kosten dafür tragen Landwirtin-
nen und Landwirte, sowie die Men-
schen die Lebensmittel verarbeiten
und verkaufen. Eine immer stärker
industrialisierte Landwirtschaft hat
Folgen für Tiere und Pflanzen, für

Böden
und un-
ser Was-
ser.

Im
Vaterun-
ser bittet
Jesus
Gott,
den Va-
ter, um
das täg-
liche Brot. Darin klingt an, wie kost-
bar die Nahrung ist. Dass Pflanzen
wachsen können, ist nicht zuerst
das Ergebnis unserer Arbeit. Es ist
Ausdruck des Lebens selbst. Wenn
wir aufmerksam sind, erkennen wir
im Wachsen, Reifen und Fruchtbrin-
gen das Wunder des Lebens. Zu-
gleich empfangen wir darin, was
uns am Leben erhält. Lebensmittel
sind kein Rohstoff, der einfach da ist
und abgebaut werden kann. Mit
Maschinen können wir Lebensmittel
nur weiterverarbeiten, nicht aber
erzeugen. In unseren Lebensmitteln
steckt Leben, das macht sie so be-
sonders und so wertvoll.

In den nächsten Wochen feiern
wir Erntedank. Wir haben Grund,
dankbar zu sein. Dankbar für alles,
wovon wir leben. Stärker als sonst
wird uns zu Erntedank bewusst,
dass wir verantwortlich mit den
kostbaren Lebensmitteln umgehen
müssen.

Ihr Pfr. Hans-Christoph Meier

B
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:
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Liebe Leserin, lieber Leser,

alles hat seine Zeit, es gibt Zeiten
der Freude und des Feierns, und es
gibt Zeiten des Abschiednehmens
und der Wehmut. So steht es schon
im Buch "Der Prediger Salomo"
oder Kohelet im 3. Kapitel ganz am
Anfang: “Ein jegliches hat seine
Zeit, und alles Vorhaben unter dem
Himmel hat seine Stunde .. . abbre-
chen hat seine Zeit , bauen hat sei-
ne Zeit.“

Am 5. August 2018 hat Pfarrer
Baumann seinen letzten Gottes-
dienst in der Friedenskirche gehal-
ten; im Anschluss daran ergab sich
bei einem Sektempfang die Gele-
genheit, d ie letzten zwölf Monate
Revue passieren zu lassen und das
besondere Engagement von Daniel
Baumann zu würdigen.

Und die Zeit zu bauen ist gekom-
men. Nach den Sommerferien, am
7. Oktober 2018 um 15 Uhr, wird in
einem Festgottesdienst Frau Covolo
als Pfarrerin der Friedensgemeinde
in ihr Amt eingeführt werden. Zu-
vor, im Gottesdienst am 1. Juli 2018,
haben die Ältesten sie mit über-
zeugender Mehrheit in ihr neues
Amt gewählt. Schon im Vorstel-
lungsgottesdienst mit Predigtnach-
gespräch und mehr noch im
Bewerbungsgespräch im Ältesten-
kreis mit Beteiligung von Herrn
Kröhl aus der Gemeinde Rüppurr
wusste sie mit klarer sachlicher Aus-
richtung, theologischer Kompetenz
und wohltuender "Neugier" auf un-
sere Gemeinde Stellung zu nehmen
zu den Themen, die uns bewegen,

z.B. : Arbeit mit älter werdend und
auch schon alt gewordenen Ge-
meindegliedern, Kooperation mit
Rüppurr, Verkündigung und Gottes-
dienste mit vielfältigen Formen, Zu-
sammenarbeit in einer Dienstgrup-
pe.

Folgendes Thema wird die Ältes-
ten vordringlich beschäftigen: Die
Region Süd unseres Stadtkirchenbe-
zirks, zu der die Friedensgemeinde
und die Gemeinde Rüppurr gehö-
ren, muss gemeinsam ein Pro-
gramm zur Flächenreduzierung (mit
Ausnahme der Kirchenräume) ent-
wickeln. Welche Räume mit welcher
Größe werden für die weitere Ent-
wicklung unseres Gemeindelebens
benötigt, für Begegnungen und Ge-
spräche, für Essen und Miteinander-
Feiern, für Bildungsarbeit mit Kin-
dern und Erwachsenen? Zu diesen
Zukunftsfragen hat der Stadtkir-
chenrat zu einem “Workshop Ge-
bäudeoptimierung“ eingeladen.
Dekan, Dekanstell-vertreter und ein
Projektentwickler der Fa. prokiba
werden mit den beiden Ältesten-
kreisen beraten, welche anstehen-
den Maßnahmen vorbereitet wer-
den können. Phantasie und auch
Gelassenheit sind jetzt angesagt,
denn das Petruswort gilt: “Überlasst
all eure Sorgen Gott, denn er sorgt
sich um alles, was euch betrifft.“
(nach Petr. 5,7)

Herzliche Grüße aus dem Ältesten-
kreis

Jürgen Bauer

Ältestenkreis Friedensgemeinde
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Liebe Leserin, lieber Leser,

mit Dankbarkeit und Freude haben
wir in unserer Sitzung im Juni den
aktuellen Bericht des Kinder-Se-
condhand-Marktes entgegen ge-
nommen. Das Team hat erneut viel
Vorarbeit geleistet, d ie auch wirk-
lich nötig war um am Ende von den
28.971 Artikeln 14. 503 verkaufen
zu können. 13 Einrichtungen konn-
ten durch die Arbeit der Vielen mit
Geldspenden unterstützt werden.
Auch wir danken sehr herzlich für
die Spenden in Höhe von 3.500 €
für die Gemeindearbeit einschließ-
lich der Gemeindebücherei .

Dank zahlreicher Spenderinnen
und Spender konnten wir einen Bei-
trag in Höhe von 5.000 € an das
„Friedensdorf International“ aus
dem Diakoniefonds freigeben. Die
Spende ging an das Diakonissen-
krankenhaus, das sogenannte Frei-
plätze für Operationen der
plastischen Chirurgie zur Verfügung
stellt. Das „Friedensdorf Internatio-
nal“ kümmert sich um kranke oder
verletzte Kinder, d ie im Heimatland
nicht behandelt werden können.

Weil der Kirchenbezirk alle ein-
gruppigen Kindergärten schließen
möchte, steht auch der Kindergar-
ten in der Pfauenstraße auf dieser
Liste. Das Ziel ist es, eher große Ein-
richtungen mit Krippenplätzen und
Ganztagesbetrieb zu schaffen. Wie
es aber jetzt ganz konkret weiter
geht, kann aus heutiger Sicht noch
nicht abschließend gesagt werden.
Sicher ist aber, dass die Kinder, d ie
jetzt in der Pfauenstraße sind, nicht

von der Schließung betroffen sein
werden.

Dankbar sehen wir auf die Zeit
mit Pfarrer Daniel Baumann zurück,
der am 5. August in der Friedensge-
meinde verabschiedet wurde. Wir
danken ihm sehr für die Dienste, d ie
er auch in unserer Gemeinde über-
nommen hat und wünschen ihm
von Herzen für seine neue Aufgabe
viel Freude und Gottes Segen.

Im Juli haben wir mit Freude die
Entscheidung der Friedensgemein-
de zur Kenntnis genommen, die Be-
werberin für die freie Pfarrstelle,
Frau Catharina Covolo als neue
Pfarrerin zu wählen. Am 7. Oktober
wird die Einführung in der Frie-
densgemeinde im Rahmen eines
Nachmittagsgottesdienstes stattfin-
den. Unsere guten Wünsche beglei-
ten unsere 3 Pfarrpersonen um alle
notwendigen Dienste in der Region
gemeinsam zu gestalten.

Neu gestaltet wurde der Vor-
raum der Kirche mit einem Schrif-
tenständer und einer
Sitzgelegenheit. Er lädt dazu ein,
Platz zu nehmen und auch an die-
sem Ort zur Ruhe und Andacht zu
finden.

Zur Gemeindeversammlung am
21. Oktober wollen wir einen Über-
blick über die Aufgaben und The-
men des Ältestenkreises geben und
gerne mit Ihnen darüber ins Ge-
spräch zu kommen. Sie sind sehr
willkommen!

Mit einem herzlichen Gruß aus
dem Ältestenkreis

Wolfgang Günzel und Lutz Kröhl

Ältestenkreis Gemeinde Rüppurr
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Unsere Gemeindefeste fanden
am 24. Juni in der Friedensge-
meinde und am 22. Juli in Rüp-
purr statt. H ier sehen Sie einige
Impressionen beider Feste…

Herzlichen Dank an alle, d ie
durch Spenden, Mithilfe, Mit-
wirken beim Programm oder
auch "nur" durch ihr Mitfeiern
zum Gelingen unserer Feste bei-
getragen haben!

Rückblick auf die Gemeindefeste 2018
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Erlöse der Gemeindefeste

Gemeindefest Frieden:
Erlös: 2.275,- €
Spende an den Karlsruher
KIndertisch: 1.138,- €
Kindergarten "Friedensnest": 455,- €
eigene Gemeinde: 682,-€

Gemeindefest Rüppurr:
Erlös: 1.781,- €
Kollekte Gottesdienst: 408,38 €
Verteilt zu je 1/3 an den Club
Pinguin des Caritasverbands
Karlsruhe, den Kindergarten
Kraichgaustraße und die eigene
Gemeinde

Friedensgemeinde und Rüppurr
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Kinderseite
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Ev. Kindergarten Kraichgaustraße

Die letzten Wochen bis zu den Som-
merferien waren für uns mit allerlei
tollen Erlebnissen gespickt. Im Mai
nahmen wir wieder an der Kinder-
gartenolympiade der Stadt Karlsru-
he teil. Das Ziel hierbei war: Spaß
und Freude an der Bewegung. Be-
reits um 7:40 Uhr starteten wir mit
den Kindern zu unserem Ausflug ins
Schulzentrum Neureut. An acht Be-
wegungsstationen konnten die Kin-
der ihre motorischen Fähigkeiten,
wie Balancieren, Werfen, Springen,
Rennen oder Auge-Hand-Koordina-
tion, testen. Nach einem sportlichen
Vormittag durften die Kinder stolz
ihre Medaillen und Urkunden in
Empfang nehmen.

Im Juni durften wir mit unseren
Vorschülern einen spannenden Vor-
mittag bei der Freiwilligen Feuer-
wehr Rüppurr erleben. Herr und
Frau Böhm machten mit uns Brand-
schutzübungen und zeigten uns al-
les. Nachdem wir auch noch Helme
und Jacken anprobieren durften,
endete der aktionsreiche Vormittag
mit der „Löschübung“, bei der alle
Wasser pumpen und mit dem
Schlauch spritzen durften. Das war
ein Riesenspass!

Mitte Juni begannen unsere Vor-
bereitungen für das Gemeindefest.
Im Rahmen unseres Jahresthemas

„Kinderbibel“ beschlossen wir mit
den Kindern gemeinsam die Ge-
schichte „Arche Noah unterm Re-
genbogen“ für das Gemeindefest
vorzubereiten. Neben zahlreichen
Bastel- und Kreativangeboten ge-
stalteten wir ein kleines „Kindermu-
sical“. H ierbei wurde viel gelacht
und gesungen und als Höhepunkt
wurden wir beim Gemeindefest mit
viel Applaus belohnt. Sichtlich stolz
nahmen die Kinder die Begeiste-
rung und das Lob der Zuschauer
entgegen.

Mit unserem Vorschülerausflug
zu den Ettlinger Schlossfestspielen
mit anschließendem Badespaß im
Horbachpark und unserem Ab-
schiedsfest ging ein schönes und er-
eignisreiches Kindergartenjahr zu
Ende und wir verabschieden uns
nun in die Sommerferien.

Ev. Kindergarten Kraichgaustraße
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Aus der Bücherei der Friedensge-
meinde

Wie kann man Menschen wieder
zum Lesen eines „echten“ Buches
motivieren und somit Ausleiher für
unsere Bücherei gewinnen?

Diese Frage beschäftigte uns in den
letzten Büchereibesprechungen.

• Brauchen wir andere Öffnungs-
zeiten?

• Sollen wir mehr Werbung ma-
chen?

• Wissen die Gemeindemitglieder
überhaupt, dass es eine Bücherei
gibt?

Ein kleiner Auszug an Fragen, der
uns beschäftigte und uns feststellen
ließ, dass uns eine Lesergruppe
fehlt: SIE – die Erwachsenen .

Mit diesem Ziel vor Augen haben
wir uns auf den Weg gemacht, um
auch SIE neugierig auf unsere klei-
ne, aber feine Bücherei zu machen.

Vielleicht haben SIE ja im letzten

Monat den Hinweis zu unserer
Abendveranstaltung zum Kennen-
lernen der Bücherei mit Bowle und
neuen, aktuellen Büchern für Er-
wachsene gesehen, vielleicht waren
SIE auch eine/r derjenigen, die neu-
gierig waren und vorbeigekommen
sind.

SIE konnten nicht kommen, in-
teressieren sich aber für unsere Bü-
cherei? Dann können wir ihnen
einen weiteren Abendtermin anbie-
ten. Am Dienstag, dem 25. Septem-
ber kommt Frau Hauser (Autorin
aus unserem Stadtteil) um 19 Uhr
ins Gemeindehaus und wird uns in
Zusammenarbeit mit der Buchhand-
lung Rüppurr ihre Lieblingsneuer-
scheinungen des Jahres, d ie an
diesem Abend auch käuflich erwor-
ben werden können, vorstellen.
H ierzu laden wir alle interessierten
Personen ganz herzlich ein.

SIE können zu unseren regulären
Öffnungszeiten (Mo und Do 16.00-
17.30 Uhr) nicht kommen? Wenn
SIE bei uns als Leser/in registriert
sind, dann können SIE mit Hilfe des
Selbstausleihebuchs auch außerhalb
der Öffnungszeiten ihre Bücher ab-
geben und ausleihen, wenn das Ge-
meindehaus geöffnet ist.

SIE haben die Bücherei betref-
fende Fragen, Anregungen, Wün-
sche, …? Dann können SIE uns das
unter silke. seilstorfer@gmx.de mit-
teilen.

Wir freuen uns auf sie!

Das Büchereiteam

Neue Bücher – Neue Leser?
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"Karlsruhe goes gospel"

Vom 21. bis 23. September findet drei Tage lang der 9. Internationale
Gospelkirchentag in Karlsruhe statt (siehe Gemeindebrief von Juni bis
September, Seite 10).

Am Freitag, den 21. September, bieten rund 90 Chöre von 20:30 bis
0:00 an folgenden 25 Standorten ein begeisterndes Gospelprogramm:
u.a . Albert-Schweitzer-Saal, Altkatholische, Auferstehungskirche Rüp-
purr, Christkönig, Christuskirche, Emmauskirche, Erlöserkirche, Ev. Kir-
che Rintheim, Kleine Kirche, Laurentiusgemeinde Hagsfeld,
Lukaskirche, Markuskirche, Matthäuskirche, Max-Planck-Gymnasium,
Paul-Gerhardt-Kirche, Petrus-Jakobus-Gemeinde, St. Stephan, Stadtkir-
che Durlach, Stadtkirche Karlsruhe, Stephanssaal, Thomaskirche.

Am Samstag, den 22. September, findet auf folgenden Citybühnen ein
umfangreiches Programm statt:
Marktplatz von 11:00 bis 22.00, Bühne der Ev. Bank (Stephansplatz) von
11:30 bis 19:30, Friedrichsplatz von 11:00 bis 20:00, Erlöserkirche von
12:45 bis 12:45.

Am Sonntag, den 23. September, findet um 14:00 als Abschluss ein
Festival-Gottesdienst mit dem Landesbischof in der dm-arena statt.

Alle Informationen und das gesamte Programm finden Sie im Internet
unter www.gospelkirchentag.de.

Gospelkirchentag in Karlsruhe
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Ökumenische Gospelnacht in Karlsruhe

Gospelchor 2gether ist mit
dabei!

Ab dem 21. September ist es wieder
soweit: Europas größtes Gospelfes-
tival, der „Internationale Gospelkir-
chentag“, welches mittlerweile be-
reits zum neunten Mal stattfindet,
ist wieder in Karlsruhe. Über 5000
Gospelbegeisterte werden drei Tage
lang im gastgebenden Karlsruhe
gemeinsam singen, Konzerte genie-
ßen und an Workshops teilnehmen.

Mit dabei als gastgebender Chor
ist auch 2gether, der bereits zum 2.
Mal an diesem musikalischen Groß-
ereignis teiln immt. Die singfreudige
Gruppe trifft sich seit nunmehr fast
20 Jahren, und neben zahlreichen
gottesdienstlichen Einsätzen gehö-
ren 2 Konzerte zum Jahrespro-
gramm, welche von unseren Zu-
hörern immer mit Freude auf-
genommen werden.

N icht zufällig hat der Chor seinen
Namen gewählt – Gemeinsamkeit
ist uns wichtig: beim Singen mitein-
ander, mit unserem Publikum, und
nicht zuletzt auch beim geselligen
Teil unseres chorischen Lebens. So
will 2gether auch immer Menschen
zum Mittun einladen.

Wer uns kennenlernen möchte:
zu sehen und vor allem zu hören ist
2gether am Freitagabend (21.09.)
um 20:30 Uhr in der Auferstehungs-
kirche im Rahmen der Ökumeni-
schen Gospelnacht: In ganz Karls-
ruhe können die Festivalbesucher
an 25 Standorten kostenlos die sti-
listisch weit gefächert agierenden

Chöre Deutschlands erleben.

In Rüppurr zu Gast:
20:30 2gether (Rüppurr)
21:15 Gospelfire (Hamburg)
22:00 Aurach Valleys (Aurachtal)
22:45 Living Gospel (Everswinkel)

Für das Konzert in der Auferste-
hungskirche haben die teilnehmen-
den Chöre eigens ein Programm
zusammengestellt, welches die spe-
ziellen Vorlieben und musikalischen
Stärken zeigt und damit für das Pu-
blikum besonders spannend sein
dürfte.

Zum weiteren Programm des
Gospelkirchentages gehören neben
Workshops am Samstag das Gala-
Konzert unter dem Motto „Interna-
tional Gospel Celebration“ unter
anderem mit dem 12-fachen Gram-
my-Gewinner Kirk Franklin . Sonn-
tags wird noch einmal im „Mass
Choir“ mit 5000 Sängerinnen und
Sängern geprobt, bevor der Inter-
nationale Gospelkirchentag am frü-
hen Nachmittag mit dem Festival-
gottesdienst endet.

Kontakt „2gether“:
Dieter Cramer
Telefon: 0721/884552
Email: cramerquintett@web.de

12



Samstag, 06.10.2018, 17:00 Uhr,
Ev. Gemeindehaus Rüppurr

Familienkonzert des
Flötenkreises

..............Artussage
Flötenkreis an der Auferstehungskirche
Leitung: Dieter Cramer

Donnerstag, 24.09.2018, 19:00 Uhr,
Auferstehungskirche

Harfenduo
"Harparlando"

Benefizkonzert zugunsten des
Fördervereins HOSPIZ e.V.

Samstag, 20.10.2018, 19.00 Uhr,

Auferstehungskirche

Capriccio Fridericiana

Kammerorchester Capriccio

Fridericiana

Leitung: Hubert Heitz

Sonntag, 28.10.2018, 18.00 Uhr,
Auferstehungskirche

Orgel Plus ...
… Klavier & Trompete …

Trompete: Wolfgang Heitz
Orgel / Klavier: Mike
Reichenbacher & Dieter Cramer

Freitag, 21.09.2018, 20:30 Uhr,
Friedenskirche

Ökumenische Gospelnacht
mit den Gospelchören

2gether (Rüppurr)
Gospelfire (Hamburg)

Aurach Valleys (Aurachtal)
Living Gospel (Everswinkel)

Sonntag, 14.10.2018, 18.00 Uhr,
Ev. Gemeindehaus Rüppurr

Brass-Swing
… mit Brasspur …

Das Blechbläserensemble Rüppurr Brasspur
präsentiert unterhaltsame, populäre Musik
Leitung: Dieter Cramer

Samstag, 17.11.2018, 19.00 Uhr
Friedenskirche

Konzert mit jungen
Musikern der Hochschule
für Musik

W.A. Mozart: Sinfonia concertante Es-
Dur für Violine, Viola und Orchester
KV364
Franz Schubert: Sinfonie Nr. 5 in B-Dur,
D 485
Solisten: Violine: Sayaka Tietz / Viola:
Elisabeth Pape / Jasper Lecon, Dirigent
Kammerorchester Weiherfeld e.V.

Sonntag, 30.09.18, 19.00 Uhr,
Friedenskirche

Meditatives
Kammermusikkonzert

G .Ph. Telemann, G.F. Händel
Clotilde Diekmann, Sopran /
Andreas Knepper, Querflöte / Izumi
Gehrecke, Oboe / Norbert Krupp,
Cembalo

Kirchenmusik und Konzerte
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Gottesdienste September
Auch hat er die Ewigkeit in ihr Herz gelegt; nur dass der Mensch nicht ergründen
kann das Werk, das Gott tut, weder Anfang noch Ende. Prediger 3, 11

19. September, Mittwoch
18:00 Nikolauskirche Ökumenisches Abendgebet

23. September, Sonntag
09:30 Friedenskirche Gottesdienst (Covolo)
09:30 Wohnstift Gottesdienst im Wohnstift (Meier)
11:00 Auferstehungskirche Gottesdienst (Covolo)

30. September, Sonntag
09:30 Auferstehungskirche Gottesdienst mit Taufen (Meier)
09:30 Friedenskirche Gottesdienst (Covolo)
11:00 Wohnstift Gottesdienst im Wohnstift (Meier)

Gottesdienste Oktober
Herr, all mein Sehnen liegt offen vor dir, mein Seufzen ist dir nicht verborgen.
Psalm 38, 10

03. Oktober, Mittwoch
18:00 Nikolauskirche Ökumenisches Abendgebet

07. Oktober, Sonntag (Erntedank)
09:30 Auferstehungskirche Familiengottesdienst zu Erntedank mit

Abendmahl, anschl. Kirchencafe (Frank und Team)
15:00 Friedenskirche Einführungsgottesdienst von

Pfrin. Catharina Covolo mit Abendmahl (Schalla)
11:00 Wohnstift Gottesdienst im Wohnstift zu Erntedank (Harde)

14. Oktober, Sonntag
09:30 Auferstehungskirche Gottesdienst mit Feier der Konfirmationsjubiläen

und Beteiligung des Posaunenchors (Meier)
09:30 Wohnstift Gottesdienst im Wohnstift (Ruthmann-Wolf)
11:00 Friedenskirche Gottesdienst (Harde)

17. Oktober, Mittwoch
18:00 Nikolauskirche Ökumenisches Abendgebet

20. Oktober, Samstag
16:00 Auferstehungskirche Purzelgottesdienst

21. Oktober, Sonntag
09:30 Auferstehungskirche Gottesdienst mit Abendmahl (Meier)
09:30 Friedenskirche Gottesdienst mit Feier der Konfirmationsjubiläen

(Covolo)
11:00 Wohnstift Gottesdienst im Wohnstift (Achtnich)

24. Oktober, Mittwoch
7:45 Christkönig Ökumenischer Schülergottesdienst
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28. Oktober, Sonntag
09:30 Friedenskirche Gottesdienst (Frank)
09:30 Wohnstift Gottesdienst im Wohnstift (Heidt)
11:00 Auferstehungskirche Gottesdienst (Frank)

Gottesdienste November
Und ich sah die heilige Stadt, das neue Jerusalem, von Gott aus dem Himmel
herabgekommen, bereit wie eine geschmückte Brau für Ihren Mann.
Offenbarung 21 , 2

04. November, Sonntag
09:30 Auferstehungskirche Gottesdienst mit Abendmahl (Harde)
09:30 Friedenskirche Gottesdienst (Meier)
11:00 Wohnstift Gottesdienst im Wohnstift (Harde)

07. November, Mittwoch
18:00 Nikolauskirche Ökumenisches Abendgebet

11. November, Sonntag
09:30 Auferstehungskirche Gottesdienst für die ganze Gemeinde mit

Taufen und Eröffnung der Friedensdekade
(Frank und Team)

09:30 Wohnstift Gottesdienst im Wohnstift (Ruthmann-Wolf)
11:00 Friedenskirche Gottesdienst mit FrieTeam, anschl.

Gemeindeessen (Covolo)0

18. November, Sonntag (Volkstrauertag)
09:30 Auferstehungskirche Gottesdienst mit Abendmahl (Meier)
09:30 Friedenskirche Gottesdienst (Covolo)
11:00 Wohnstift Gottesdienst im Wohnstift (Meier)

21. November, Mittwoch (Buß- und Bettag)
16:00 Wohnstift Gottesdienst im Wohnstift mit Abendmahl
(Meier)
18:00 Nikolauskirche Ökumenisches Abendgebet
19:30 Friedenskirche Gottesdienst (Meier)

Auferstehungskirche Einladung zum Gottesdienst in die
Friedensgemeinde

Gottesdienste im November
25. November, Ewigkeitssontag
09:30 Friedenskirche Gottesdienst (Covolo)
09:30 Wohnstift Gottesdienst im Wohnstift (Frank)
11:00 Auferstehungskirche Gottesdienst (Frank)
18:00 Auferstehungskirche Gottesdienst der Sti lle (Heidt)
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Stille in der Stadt – auch in Rüppurr

I n der Sti lle liegt die Kraft. Des-
halb ist Sti lle ein wesentliches Ele-
ment in der Spiritualität vieler
Relig ionen. Auch unser christlicher
Glaube sieht in ihr eine wirksame
Kraftquelle. Sti lle garantiert nicht
die Begegnung mit Gott, aber sie
bereitet diese vor. Sie unterbricht
die zunehmende Beschleunigung
unseres Lebens. Sie bremst die rast-
lose Aktivität und lässt den nie en-
denden Strom von Worten zur Ruhe
kommen. So wirkt Sti lle heilsam
und klärend. Sie trainiert unsere
Achtsamkeit und gibt Impulse für
den Alltag.

Immer wieder begegnet uns Stil-
le im Zusammenhang mit dem Pro-
jekt Stadtkloster. In diesem Umfeld
entstand die Initiative „Woche der
Stille in Karlsruhe“, d ie es in Frei-
burg schon seit 2015 gibt. Eine Wo-
che lang, vom 4. bis 11.11.2018,
finden an unterschiedlichen Orten
in der Stadt Angebote der Sti lle
statt. Diese können unter

www.sti lle-in-karlsruhe.de und in ei-
nem Flyer gefunden werden.

Auch in Rüppurr wird es zur Wo-
che der Sti lle in Karlsruhe ein Ange-
bot geben.

Stille am Rüppurrer Markt.

An den Markttagen: Mittwoch 7.
November und Samstag 10. No-
vember 2018 in der Christkönigkir-
che.

Immer zum Anfang der ganzen
Stunde gibt es einen Impuls zur Sti l-
le, also um 10 Uhr, um 11 Uhr und
um 12 Uhr. Kommen Sie und tau-
chen Sie ein in die Sti lle. Erleben Sie

mitten im Alltag ihre
große Kraft. Eingela-
den sind alle, d ie
sich darauf einlassen
wollen.

Mit und ohne Ein-
kaufskörbe. Es
braucht keine Vor-
kenntnisse. Es ge-
nügt der Wunsch
zur Ruhe zu kom-
men und die Kraft
der Sti lle zu erleben.

Herzlich willkommen!

Pfarrerin Dorothea Frank und Team

Woche der Sti lle in Karlsruhe
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Gottesdienst der Sti lle

Gottesdienst der Sti lle – könnte das
auch etwas für mich sein?

Was verbirgt sich eigentlich hin-
ter dem Begriff „Gottesdienst der
Sti lle“, wird da nur geschwiegen?
so werde ich hin und wieder ge-
fragt.

Nein, es wird nicht nur geschwie-
gen. Es wird auch gesungen, gebe-
tet und Abendmahl gefeiert. Was
diesen Gottesdienst von anderen
unterscheidet, ist sein meditativer
Charakter.

So soll z.B. im Ein-
gangsteil eine Atem-
wahrnehmungsübung in
die Sti lle und in eine gu-
te Präsenz führen. In die-
sem Gottesdienst gibt es
keine Predigt, sondern
meistens wird ein Bild
ausgeteilt. Mehrere Stil-
lephasen laden ein, d ie
jeweiligen Impulsfragen
zum Bild persönlich für
sich zu bedenken. Gegen
Ende des Gottesdienstes
gibt es eine weitere Zeit
der Sti lle für Fürbitten und eigene
Gebetsanliegen, in der auch die
Möglichkeit besteht, als Zeichen des
Gebetes Kerzen anzuzünden.

Der Gottesdienst der Sti lle lädt
ein, zu sich selbst zu kommen, sich
für Gott zu öffnen und Gott im
Abendmahl zu begegnen. Er soll
Menschen mit Sti lle in Berührung
bringen, aber dies nicht überfor-
dernd. Er möchte einfach Lust auf
mehr Stille wecken, denn Stille wird

zu einem immer kostbareren Gut.

Wenn Sie sich angesprochen füh-
len, sind Sie herzlich eingeladen zu
den nächsten Gottesdiensten der
Sti lle am 17. September und am 25.
November um 18 Uhr in der Aufer-
stehungskirche (rechtes Seiten-
schiff) und natürlich zu allen
weiteren Gottesdiensten. Die Termi-
ne für 2019 entnehmen Sie dann
bitte dem Aushang in den Schau-
kästen bzw. den im Gemeindehaus
und in der Kirche ausliegenden
Handzetteln.

„ Es liegt im Stillesein
eine wunderbare Macht der Klärung,
der Reinigung,
der Sammlung auf das Wesentliche.“
(Dietrich Bonhoeffer)

Elke Heidt



Neues von Semja

I n ihrem letzten Brief berichtet Tat-
jana Afanasenko über die gegen-
wärtigen Aktivitäten des Vereins
Semja in Mogilew (Belarus):

»Wir führen unsere Arbeit zur
Unterstützung von Familien in
schwierigen Lebenssituationen so-
wie zur Freizeitgestaltung für Kin-
der und Erwachsene weiter« .

In einem Dorf in der Umgebung
unterstützen freiwillige Helferinnen
eine kinderreiche Familie mit drei
behinderten Kindern und in Mogi-
lew einen alleinerziehenden Vater
mit drei Kindern. Oft fehlt es am
Nötigsten. Semja sammelt Kleidung,
Schuhe, Bücher und Spielsachen für
sie.

Seit es den Verein gibt, setzt er
sich für schwer kranke Menschen
ein. Aktuell begleiten die Semja-
Frauen die krebskranke Natalja . Ne-
ben Lebensmittelhilfe bekommt sie
Besuche, die ihr gut tun. Die eben-
falls krebskranke Valentina wird in
bürokratischen und rechtlichen Fra-
gen unterstützt. Semja konnte orga-
nisieren, dass ein Notar sie zuhause
aufsuchte, und sie halfen ihr, einen
onkologischen Spezialisten in Mos-
kau zu konsultieren.

Über einen gemeinsamen Aus-
flug des Vereins heißt es weiter in
dem Brief:

»Wir haben Gruppenbesuche im
Heimatmuseum der Stadt organi-
siert. Die Erwachsenen haben dabei
eine Ausstellung mit Süßigkeiten
des Mogilewer Unternehmens ›Do-
motschai‹ besucht.

Die Kinder besuchten die Aus-
stellung ›Natur unserer Heimat‹
(vgl. Bilder) . Mit großem Interesse
betrachteten sie echte Stoßzähne
von Mammuts, d ie einst in großen
Herden in der jetzigen Region Mo-
gilew weideten.

Im Moment arbeiten wir an der
Vorbereitung zum Weltkindertag
sowie an vier weiteren Projekten
zur Familienunterstützung« .

Wir wünschen den Frauen in
Mogilew alles Gute für ihre Vorha-
ben.

Hans-Christoph Meier
für die Semjagruppe

Spendenkonto: Sparkasse Karlsruhe
IBAN: DE 3366 0501 0100 18120436
BIC: KARSDE66, Stichwort: Semja
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Ökumenische Friedensdekade 2018

I n ganz Deutschland findet vom 11.
bis 21. November wieder die Frie-
densdekade statt.

Unsere Welt ist auch heute von
kleineren und größeren Kriegen
überzogen. Die bewirken, dass un-
schuldige Menschen sterben oder
zur Flucht gezwungen werden. Un-
endliches Elend entsteht.

Wir in Deutschland haben über
70 Jahre „Frieden“. Aber es gibt
auch bei uns auf andere Weise
Kampf, Neid, Missverständnisse, Ar-
mut und Machtmissbrauch. Das
bringt Leid , Schmerzen und Tod.
Können wir etwas dagegen tun?

Wir können uns Jesus zum Vor-
bild nehmen und tolerant und lie-
bevoll mit unseren Mitmenschen
umgehen.

Aber wo unsere Kraft und unser
Einfluss nichts ausrichten kann, da
können wir Gott um Hilfe bitten.
Gott will gebeten sein.

Mit der Friedensdekade ist uns
eine besondere Zeit für das Gebet
für den Frieden gegeben.

An den Abenden vom 12.11. bis
zum 20.11. findet jeden Abend um
19 Uhr in der Nikolauskirche (Ra-
statterstr. 20) ein Friedensgebet
statt, das von verschiedenen Grup-
pen unserer Gemeinden gestaltet
wird.

Nur am Samstag, Sonntag und
am Buß- und Bettag (17. , 18. und
21.11.) findet das Friedensgebet im
Rahmen der jeweiligen Gottesdiens-
te statt.

Wir laden herzlich zur Teilnahme
ein. Für das Vorbereitungsteam

Karl Ritsert

100 Jahre Ende des 1. Weltkriegs
Am 11. November 2018 jährt sich
das Ende des 1. Weltkriegs zum
100. Mal. Schätzungsweise 20 Mil-
lionen Menschen sind gestorben,
davon ca. 10 Millionen Zivilisten, 21
Millionen wurden verwundet oder
verletzt.

Die Badische Landeskirche und
ihre Gemeinden beteiligen sich am
ökumenischen Gedenken für die
Opfer von Krieg und Gewalt und am
Gebet für den Frieden.

• 21.9.2018, 18.00 Uhr: Europawei-
tes Glockenläuten , Friedensgebete
zum Internationalen Friedenstag
• 9.11.2018: 80 Jahre Pogrom und
Zerstörung der Synagogen in
Deutschland
• 11.11.2018: Friedenskundgebung
der Kirchen am Rhein auf der Passe-
relle in Kehl
• 11.-21.11.2018: Friedensdekade
• 21.11.2018: Buß- und Bettag

Hans-Christoph Meier
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21.09. , Freitag, 20:30, Auferstehungskirche
Ökumenische Gospelnacht

27.09. , Donnerstag, 19:00, Auferstehungskirche
Benefizkonzert des Harfenduos "Harparlando"

28.09. , Samstag, 10:00 bis 12:30 Uhr, Gemeindehaus Rüppurr
Flohmarkt KiTa Kraichgaustraße

30.09. , Sonntag, Friedenskirche
Kammermusikkonzert

04.10. , Donnerstag, 19:00, Gemeindehaus Rüppurr
Männerstammtisch

01.10. , Montag, 15:00, Gemeindehaus Friedensgemeinde
Montagsrunde

06.10. , Samstag, 17:00, Gemeindehaus Rüppurr
Familienkonzert des Flötenkreises "Artussage"

09.10. , Dienstag, 20:00, Gemeindehaus Friedensgemeinde
Frauen unter sich

11.10. , Donnerstag, 15:00, Gemeindehaus Friedensgemeinde
Seniorengeburtstagsfeier

11.10. , Donnerstag, 19:30, Gemeindehaus Rüppurr
Taizé-Kreis

14.10. , Sonntag, 18:00, Gemeindehaus Rüppurr
Swing-Konzert Brasspur

20.10. , Samstag, 19:00, Auferstehungskirche
Konzert Cappriccio

21.10. , Sonntag, 11:00, Gemeindehaus Rüppurr
Gemeindeversammlung

24.10. , Mittwoch, 15:00, Gemeindehaus Rüppurr
Gemeindenachmittag

25.10. , Donnerstag, 19:30, Gemeindehaus Rüppurr
Forum für Frauen

26.10. , Freitag, 18:00, Gemeindehaus Rüppurr
Markttag des Senioren-Forums

28.10. , Sonntag, 18:00, Auferstehungskirche
Orgelkonzert "Orgel Plus"

01.11. , Donnerstag, 19:00, Gemeindehaus Rüppurr
Männerstammtisch

05.11. , Montag, 15:00, Gemeindehaus Friedensgemeinde
Montagsrunde

08.11. , Donnerstag, 19:30, Gemeindehaus Rüppurr
Taizé-Kreis

Treffpunkt - Termine in den Gemeinden
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11.11. , Sonntag, 17:30, Treffpunkt vor dem Gemeindehaus Rüppurr
Ökumenischer Martinsumzug

12.11. bis 16.11. , Montag bis Freitag, jeweils 19:00, N ikolauskirche
Friedensgebet im Rahmen der Friedensdekade

13.11. , Dienstag, 20:00, Gemeindehaus Friedensgemeinde
Frauen unter sich

15.11. , Donnerstag, 19:30, Gemeindehaus Rüppurr
Forum für Frauen

16.11. , Freitag, 19:00, Gemeindehaus Rüppurr
Buchvorstellung

17.11. , Samstag, Uhrzeit steht noch nicht fest , Gemeindehaus Rüppurr
Kinderbibeltag

17.11. , Samstag, 19:00, Friedenskirche
Konzert mit jungen Musikern der Hochschule für Musik

19.11. und 20.11. , Montag und Dienstag, jeweils 19:00, N ikolauskirche
Friedensgebet im Rahmen der Friedensdekade

Weitere Informationen zu den Veranstaltungen finden Sie entweder auf der
Pinnwand oder an anderen Stellen im Gemeindebrief.

Kinder-second-hand-Marktim Evang. Gemeindehausder Friedensgemeinde
21.09.18, 9:00-12:00 Uhrund 15:00-17:00 Uhr22.09.18: 10:00-12:00 UhrKinderkleidung (Herbst/Winter) - Spielzeug - Kinder-fahrzeuge - Alles rund umsKind!
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Markttag des
Senioren-Forums

am 26.10.18 um 18 Uhr

Wir wollen wie immer über
laufende Angebote berichten,
neue Aktivitäten planen und
Absprachen treffen.
Kontakt: Rita Bube (Tel. 887489),

Seniorengemeinschaft
St. Franziskus lädt ein

09.10.18, 14:30 Uhr, Franziskussaal un-

ter der Kirche: Thematischer Nachmit-

tag bei Kaffee und Kuchen
06.11.18, 14:30 Uhr, Franziskussaal un-

ter der Kirche: Lichtbildvortrag mit Pfr.

Thomas Ehret
Kontakt: Sylvia Schneide,

(Tel: 0170/4131099)

Seniorengeburtstagsfeier der
Friedensgemeinde

Die nächste Seniorengeburts-
tagsfeier findet am 11.10.18
um 15 Uhr im Gemeindesaal
der Friedensgemeinde statt.

Pinnwand

Frauen unter sich

im Gemeindehaus der
Friedensgemeinde

Mach kleine Freuden zu frohen

Ereignissen in deinem Leben

09.10.18 und 13.11.18
Die Themen standen zum Zeitpunkt

des Redaktionsschlusses noch nicht

fest. Uhrzeit normalerweise 20:00 Uhr,

bei bestimmten Aktionen kann die Uhr-

zeit allerdings abweichen.

Montagsrunde

im Gemeindehaus der
Friedensgemeinde

01.10.18, 15 Uhr: Wir stellen
Bücher vor und sammeln Themen
für 2019
05.11.18, 15 Uhr: Frau Borchardt-
Wenzel spricht über "Fromme
Frauen in Baden"

Gemeindenachmittag

am 24.10.2018 um 15 Uhr
im Gemeindehaus Rüppurr

Verhalten im Straßenverkehr - eine
neue Sicht

Polizeioberkommissar Karl Nees vom

Polizeipräsid ium macht uns unser

Verhalten bewusst und bringt uns

auf den neuesten Stand.
Alle Interessierten sind herzlich ein-

geladen!
Auch für Kaffee und Kuchen ist na-

türlich gesorgt.

Ökumenischer Martinsumzug
Rüppurr

Am Sonntag, 11.11.2018, findet der

traditionelle Umzug und die anschlie-

ßende St. Martinsfeier auf dem Schul-

hof der Eichelgartenschule statt.

Treffpunkt mit bunt leuchenden Later-

nen um 17.30 Uhr vor dem evangeli-

schen Gemeindehaus.
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Pinnwand

Neue Lektüre
gesucht?

Buchtipps von
Petra Hauser

Die Buchhandlung
in Rüppurr

und die Bücherei der e
v.

Friedensgemeinde laden ein

zur Büchervor
stellung

am 25.09.2018

um 19 Uhr

im Gemeindehaus der
ev.

Friedensgemeinde

Einladung
zur Buchvorstellung

der Buchhandlung Rüppurrin Zusammenarbeit
mit der Gemeindebücherei

Rüppurr
am 16.11. 2018

Beginn um 19 UhrEvang. Gemeindehaus
Rüppurr

Forum für Frauen • Forum für Frauen • Forum für Frauen

25.10. Der Glaube der anderen – Begegnung und Gespräch
mit Frauen islamischen Glaubens, GH 19.30 Uhr.

15.11. Texte und Lieder zum Frieden , GH 20 Uhr.
Vorher laden wir ein zum ökumenischen Friedens-
Gebet um 19 Uhr in der Nikolauskirche. Es wird an
diesem Abend von Frauen des Forums gestaltet.

Das Forum für Frauen ist offen für alle interessierten Frauen
aus Rüppurr, Dammerstock und Weiherfeld. Auch unsere
Schwestern aus den katholischen Gemeinden sind herzlich
willkommen.

Infos und Rückfragen an:

Pfarrerin Dorothea Frank, Tel. 8934 7575

Forum für Frauen • Forum für Frauen • Forum für Frauen

Ökumenischer Kinderbibeltag

am 17.11.18
im Evang. Gemeindehaus Rüppurr

Liebe Kinder, wir laden euch herzlich

ein zum gemeinsamen Geschichten

hören und spielen. Wir freuen uns

auf euch! ! !
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Pinnwand

EINLADUNG ZUR GEMEINDEVERSAMMLUNG
Liebe Gemeindeglieder,
wir laden Sie alle recht herzlich zu unserer diesjährigen Gemeinde-
versammlung ein am 21.10.18 um 11 Uhr im Gemeindehaus in Rüppurr.
Wie immer wird der Ältestenkreis über die Gemeindearbeit berichten und
über die Zusammenarbeit mit der Friedensgemeinde.
Desweiteren werden Sie über die wesentlichen Beschlüsse der Stadtsynode
informiert.
Die neue Pfarrerin der Friedensgemeinde wird sich Ihnen vorstellen.

Bitte nutzen Sie die Gelegenheit, sich zu informieren, Ihre Fragen und
Anregungen vorzutragen, um so aktiv unsere Gemeinde mit zu gestalten.

Dr. Jutta Kröhl Beate Penka

Konfirmationsjubiläum
in der Auferstehungskirche
und der Friedenskirche

Wenn Ihre Konfirmation in diesem

Jahr einen „runden“ Jahrestag hat,

das heißt wenn Sie 1968, 1958, 1953,

1948, 1943 … konfirmiert wurden,

sind Sie herzlich zur Feier des Konfir-

mationsjubiläums eingeladen. Eben-

so alle Jubilare, d ie ihr Jubiläum

nachholen wollen. Wir feiern dieses

Ereignis in einem Festgottesdienst

am 14.10.18 in der Auferstehungs-

kirche und am 21.10.18 in der Frie-

denskirche.
Bitte melden Sie sich im jeweiligen

Gemeindebüro an.

Kleidersammlung für Bethel
am 16.-17.11.18

Friedensgemeinde
Abgabeort: Seiteneingang der Frie-denskirche, freitags von 14-17 Uhr
und samstags 9-12 Uhr
Gemeinde Rüppurr
Abgabeort: Evang. Gemeindehausunter der Treppe gegenüber dem
Haupteingang, freitags und samstags
8-20 Uhr
Wohnstift (Erlenweg 2)
genauere Informationen werden vordem Sammeltermin bekannt gege-ben.

Gesammelt werden gut erhaltene
Kleidung jeder Art, Bettwäsche,Tischwäsche und Schuhe (paarweise
gebündelt) .
N icht in die Kleidersammlung gehö-ren verschmutzte und beschädigte
Kleidung und Wäsche, Textilreste,abgetragene oder einzelne Schuhe.

Adventsbasare in der
Friedensgemeinde und Rüppurr

Der Adventsbasar der
Friedensgemeinde findet statt

am 02.12.18.
Der Adventsbasar mit Kaffebar im

Gemeindehaus Rüppurr findet statt
am 28.11. und 06.12.18.
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Treffpunkt - Regelmäßige Termine

Montag
07:30 Fürbittengruppe (Auferstehungskirche)
09:30 Jung und Alt (findet im Moment nicht statt, bei Interesse bitte im

Gemeindebüro melden) (GH Rüppurr)
10:00 Seniorengymnastik (GH Rüppurr)
15:00 Kinderchor (Klasse 1-3) (GH Rüppurr)
16:00 Kinderchor (4-6 Jahre) (GH Rüppurr)
16:30 Pfadfinder (8-10 Jahre) (Feuerwehrhaus, Lange Str. 58)
17:00 Kinderchor (Klasse 3-5) (GH Rüppurr)
20:00 Kantoreiprobe (GH Rüppurr)

Dienstag
09:30 Seniorengymnastik (Schlenker, Tel. 887466) (GH Frieden)
10:00 Seniorenboulespiel (PSK Gelände)
15:00 PC-Gruppe Senioren-Forum (1. und 3. Dienstag im Monat) (GH Rüppurr)
16:15 Pfadfinder (7-8 Jahre) (Feuerwehrhaus, Lange Str. 58)
16:30 Jungschar CVJM (8-12 Jahre) (GH Rüppurr)
18:00 Gospelchor (GH Rüppurr)

Mittwoch
17:30 Pfadfinder (11-13 Jahre) (Feuerwehrhaus, Lange Str. 58)
17:00 Kinderchor (ab 5. Klasse) (GH Rüppurr)
18:00 Subroom (GH Rüppurr)
18:30 Yoga (Roth, Tel: 376111) (GH Frieden)
20:00 Posaunenchor (GH Rüppurr/Auferstehungskirche)
20:00 Nähtreff (Werner, 14-tägig) (GH Frieden)

Donnerstag
09:00 Eltern-Kind-Gruppe (GH Frieden)
10:00 Startpunkt Familie (Familien mit Babys und Kleinkindern) (GH Rüppurr)
15:00 Spielenachmittag des Senioren-Forums (GH Rüppurr)
17:00 Flötenkreis (GH Rüppurr)
19:00 Kammerorchester (GH Rüppurr)
18:00 Yoga (Leitung: M. Schraft) (GH Frieden)
20:15 Hausbibelkreis (Fam. Printz, Tel: 6254514)
20:00 Café Chance (GH Rüppurr)

Freitag
16:30 Jungschar (1.-4. Klasse) (Unterkirche Frieden)
18:00 Jugendtreff (ab der 5. Klasse) (Unterkirche Frieden)
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Postanschrift Gemeindebüro
Tauberstr. 8, 76199 Karlsruhe
Telefon: 88 14 34
Fax: 5 98 49 89
friedenskirche@weiherfeld-dammerstock.de
www.frieden.weiherfeld-dammerstock.de

Adresse Friedenskirche 
Tauberstraße 10, 76199 Karlsruhe  

Gemeindebüro
Lilli Majewski
Mo. und Mi. :   10 bis 12 Uhr
Birgit Hofmann
Di. : 14 bis 16 Uhr

Kirchendiener: I ngo Krüger
Telefon: 88 89 48

Organistin: Tamara Ross
E-Mail: Tamara.Ross@gmx.de

Gemeindepfarrerin:
Catharina Covolo
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Telefon: 88 14 34
Catharina.Covolo@kbz.ekiba.de

Bankverbindung    
Sparkasse Karlsruhe
IBAN: DE 19 6605 0101 0009 1672 97
BIC: KARSDE66XXX

Öffnungszeiten der Bücherei
Mo. und Do.: 16 - 17:30 Uhr
An Familiensonntagen:
11:45 bis 13 Uhr 
In den Schulferien: nur donnerstags
16 bis 17:30 Uhr

Die Kindergärten beider
Gemeinden finden Sie unter:
www.evkgka.de

Postanschrift Gemeindebüro
Diakonissenstr. 26, 76199 Karlsruhe
Telefon: 89 14 20
Fax: 89 24 63
info@evkirche-rueppurr.de
www.evkirche-rueppurr.de

Adresse Auferstehungskirche
Lange Str. 28, 76199 Karlsruhe

Gemeindebüro
Britta Oster
Mo., Mi. und Fr. : 10 bis 12 Uhr
Di. : 17 bis 18 Uhr
In den Schulferien: nur dienstags
17 bis 18 Uhr

Kirchendienerin: Sylvia Stabenau
Telefon: 01 57 - 39 25 51 34

Kantor: Dieter Cramer
E-Mail: cramerquintett@web.de

Gemeindepfarrerin : Dorothea Frank
Telefon: 89 34 75 75
Dorothea.Frank@kbz.ekiba.de
Gemeindepfarrer:
Dr. Hans-Christoph Meier
Telefon: 1 83 36 98
Hans-Christoph.Meier@kbz.ekiba.de
Vikar: Henning Harde
Telefon: 14 54 26 91
Henning.Harde@kbz.ekiba.de

Bankverbindung
Sparkasse Karlsruhe
IBAN: DE33 6605 0101 0018 1204 36
BIC: KARSDE66XXX

Öffnungszeiten der Bücherei
Mo., Di. , Do., Fr. : 17 - 18 Uhr
Mi. : 16 - 18 Uhr
In den Schulferien: nur mittwochs
16 - 18 Uhr

Gemeindeinformationen
Friedensgemeinde Gemeinde Rüppurr



Vom Aufgang der Sonne bis zu ihrem Niedergang
sei gelobet der Name des Herrn!

(Psalm 113,3)




